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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die ersten Wochen meiner Amtszeit als Erster Bürger-
meister der Stadt Obernburg a.Main waren geprägt 
von vielen Begegnungen, wichtigen Entscheidungen 
und schönen gemeinsamen Momenten. Besonders 
freue ich mich über die Offenheit und die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen, die ich in dieser kurzen Zeit 
bereits erfahren durfte.
Ein besonderer Dank gilt meinem Amtsvorgänger  
Dietmar Fieger, der unsere Stadt über viele Jahre 
hinweg mit großem Einsatz, Erfahrung und Verantwor-
tungsbewusstsein geprägt hat. Mit seiner engagierten 
Arbeit hat er zahlreiche wichtige Entwicklungen in Obernburg und Eisenbach  
angestoßen und begleitet. Exemplarisch sei hier das B-OBB genannt. Gemeinsam 
mit den ausgeschiedenen Stadträtinnen und Stadträten wird er Ende Mai im  
Rahmen einer feierlichen Veranstaltung offiziell verabschiedet. Ich persönlich danke 
ihm auch für die Übergabe der Amtsgeschäfte. Es war ihm ein großes Anliegen, mir 
einen guten Einstand in meine neuen Aufgaben zu ermöglichen. Das ist ihm sehr 
gut gelungen, und dafür bin ich sehr dankbar.
Am 12. Mai fand in der Kochsmühle die konstituierende Sitzung des neuen Stadt-
rates statt. Dabei wurden die Weichen für die kommende Amtszeit gestellt und 
die neugewählten Mandatsträger vereidigt. Vielen Dank an dieser Stelle an alle 
neu- und wiedergewählten Stadträtinnen und Stadträte für die Bereitschaft, sich 
für unsere Stadt zu engagieren und auch in den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 
Verantwortung zu übernehmen. Herzlich gratulieren möchte ich Christopher Jany zu 
seiner Wiederwahl als Zweiter Bürgermeister sowie Emely Stahl zur Wahl als Dritte 
Bürgermeisterin. Auf die Zusammenarbeit im Gremium freue ich mich sehr und bin 
überzeugt, dass wir gemeinsam wichtige Themen für unsere Stadt mit Sachlichkeit 
und einem guten Miteinander voranbringen werden.
Mit der ‚Käferplage‘ und dem ‚Römerlauf‘ durfte ich zudem bereits zwei große  
Veranstaltungen in meinem neuen Amt begleiten, die uns auch überregional  
auszeichnen, beide jeweils mit Rekordbeteiligung. Es war beeindruckend zu  
erleben, mit wie viel Engagement, guter Stimmung und Gemeinschaftssinn diese 
Events abgelaufen sind und wie lebendig unser gesellschaftliches Leben ist.

Nikolaus Volland
Erster Bürgermeister

 
An der ‚Käferplage‘
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 08:00-12:00 Uhr

Dienstag von 14:00-16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Bürgermeister-Sprechstunde
Der Erste Bürgermeister, Nikolaus Volland, lädt zur „Bürgermeister-Sprechstunde“  
herzlich ein.
Sie haben die Möglichkeit, mit ihm direkt über Themen oder Anliegen zu sprechen,  
die Sie beschäftigen.
Montag, 25. Mai 2026	 entfällt wegen Pfingstfeiertag
Montag, 1. Juni 2026	 von 17:00 bis 18:00 Uhr im Alten Rathaus Eisenbach
Vereinbaren Sie doch gerne einen Gesprächstermin im Sekretariat des Bürgermeisters 
(Frau Lapresa) unter der Tel. 6191-11.

Online-Terminvereinbarung 

Buchen Sie hier online und bequem Ihre Termine für das Bürgerservicebüro, 
Standesamt und Ordnungsamt. 
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Sterbefälle
28.04.2026	 Georg Rapp, Bergstr. 22
06.05.2026	 Josef König, Am Tiefental 57

Jubilare
Die Stadt Obernburg und ihr Bürgermeister freuen sich, den Bürgerinnen und Bürgern 
zum 80., 85., 90., 95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 
70. Ehejubiläum persönlich gratulieren zu dürfen.
Wer eine persönliche Gratulation nicht wünscht, wird gebeten, das Büro des 
Bürgermeisters zu informieren: Tel. 6191-11 oder E-Mail mail@obernburg.de. 
Vielen Dank.
Jubiläen werden von uns weder im Amtsblatt noch in der lokalen Presse veröffentlicht.
Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen, ist eine persönliche und schriftliche Einver-
ständniserklärung notwendig. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das Meldeamt unter 
den Tel. 6191-26 oder 6191-32.

Das Fundamt meldet
•	 Schlüsselmäppchen 
•	 Glasflasche mit Holzdeckel 

•	 Handy 
•	 Geldbeutel 

•	 Silberring

Finanzamt: Versand der Zahlungserinnerungen  
für Steuer-Vorauszahlungen eingestellt

Nächster Zahlungstermin für vierteljährliche Vorauszahlungen am 10. Juni 2026. Die 
Bayerische Steuerverwaltung bittet Bürgerinnen und Bürger, für eine termingerechte  
Steuervorauszahlung Sorge zu tragen. Der nächste Zahlungstermin für die vierteljähr-
lichen Vorauszahlungen ist der 10. Juni 2026. Die Festsetzung von Vorauszahlungen  
erfolgt im Rahmen der Steuerbescheide. Die Höhe sowie deren Zahlungszeitpunkt können 
Bürgerinnen und Bürger aus ih rem entsprechenden Steuerbescheid entnehmen. Bürge-
rinnen und Bürger haben die Möglichkeit, Daueraufträge über ihre Banken einzurichten 
oder der Steuerverwaltung SEPA-Einzugsermächtigungen zu erteilen. So können die regel-
mäßigen Vorauszahlungen termingerecht und unkompliziert gezahlt werden. Das Formular 
zur SEPA-Einzugsermächtigung kann unter SEPA-Lastschriftmandat abgerufen werden und 
in Papierform oder digital über ELSTER (als Anhang zu „Sonstige Nachricht“) an das Finanz-
amt übermittelt werden; in diesem Fall ist auf grund der ELSTER-Authentifizierung keine 
Unterschrift nötig. An dieser Stelle der erneute Hinweis, dass die Bayerische Steuerver-
waltung, wie alle anderen Bundesländer auch, den Versand von Zahlungserinnerungen für 
gleichbleibende Vorauszahlungen (beispielsweise zur Einkommen- und Körperschaftsteuer 
sowie für die zugehörigen Folgesteuern) eingestellt hat.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Ehrenabend des Landkreises Miltenberg  
Der stellvertretende Landrat Bernd Schötterl zeichnete Ende April 2026 beim Ehren-
abend auch Obernburger Bürger für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten aus.
Die Stadt Obernburg gratuliert 
Herrn Roland Arnold zur Kommunalen Dankurkunde für seine langjährige Tätigkeit im 
Obernburger Stadtrat.
Frau Waltraud Bernard zur Auszeichnung mit dem Weißen Engel für ihr Engagement in 
der Selbsthilfegruppe bei Schlaganfall „Perplex“.
Frau Ursula Mühre und Herrn Prof. Dr. Armin Bohnhoff zur Ehrenplakette des Land
kreises. Beide waren über 25 Jahre ehrenamtlich aktiv, Frau Mühre u. a. als Hospiz
begleiterin, Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins, ehrenamtliche Richterin,  
Mitarbeiterin in der Stadtbücherei, im Büchereikuratorium und im Römermuseum.
Herr Prof. Dr. Bohnhoff engagiert sich im Kirchenvorstand der evang.-luth. Kirche und 
leitet eine Initiative, so dass Obernburg zur Fairtrade-Stadt werden kann.

 
v.l.n.r. Bernd Schötterl, Waltraud Bernard, Roland Arnold, Ursula Mühre, 
Prof. Dr. Armin Bohnhoff, Dietmar Fieger� Foto: Winfried Zang 
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LRA: Müllabfuhr beginnt im Sommer bereits um 6 Uhr
Die Kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg weist darauf hin, dass die 
Müllabfuhr während der Sommermonate vom 1. Juni bis zum 20. September früher 
am Tag beginnt, nämlich bereits um 6 Uhr. Die Bürgerinnen und Bürger werden daher  
gebeten, die Abfallbehälter, gelben Wertstoffsäcke und gegebenenfalls auch Sperrmüll, 
Altholz und Elektrogroßgeräte rechtzeitig zum Abfuhrbeginn um 6 Uhr zur Abholung  
bereitzustellen. 
Die Abfallbehälter müssen so bereitgestellt werden, dass sie auf den ersten Blick sichtbar 
sind. Zudem kann man die Müllwerker unterstützen, wenn man die Behälter mit dem 
Griff zur Straße hin positioniert.
Von Montag, 21. September, an beginnt die Müllabfuhr wieder zur gewohnten Zeit.

LRA: Mehr Sorgfalt bei Entsorgung von  
Elektrokleingeräten über Depotcontainer nötig

Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger, bei der Entsorgung von Elektrokleingeräten keine Akkus und Batterien sowie  
sonstige nicht zur Sammelgruppe Elektrokleingeräte zugehörige Gegenstände in den  
Depotcontainern in den Gemeinden zu entsorgen.
Auch bei den für Elektrokleingeräte mit Akku vorgesehenen Sammelcontainern müssen 
entnehmbare Akkus zwingend vorher aus den Geräten entnommen werden. Sie dürfen 
keinesfalls mit in die Container geworfen werden. Ist der Akku in einem Gerät fest verbaut, 
können diese weiterhin in den dafür vorgesehenen Container gegeben werden. Keines-
falls dürfen Akkus und Batterien lose in die Container eingegeben werden.
Darüber hinaus finden sich zunehmend Gegenstände wie Auto-Batterien, Gasflaschen 
und Spraydosen in den Containern. Diese stellen, genauso wie lose eingegebene Akkus 
und Batterien, ein erhebliches Brand- und Sicherheitsrisiko für die Allgemeinheit und das 
mit Leerung und Verwertung des Containerinhalts eingesetzte Personal dar.
Hintergrund: Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis können als zusätzlichen Service 
Elektrokleingeräte (bis 30 Zentimeter Kantenlänge) über die Depotcontainer in den Gemein-
den entsorgen. An jedem Standort befindet sich ein Container für Kleingeräte ohne Akkus 
und Batterien, sowie einer für Kleingeräte mit Akkus und Batterien. Entnehmbare Akkus 
und Batterien müssen zwingend vor Einwurf in die Container herausgenommen werden. 
Entsprechende Aufkleber an den Containern machen darauf aufmerksam. Akkus, vor allem 
Lithium-Ionen-Akkus sowie Batterien, insbesondere wenn diese lose in die Container gege-
ben werden, stellen ein erhebliches Brand- und Sicherheitsrisiko in der gesamten Verwer-
tungskette dar. Jeden Tag gibt es in Deutschland mehrere Brände in Recyclinganlagen auf 
Grund unsachgemäß entsorgter Akkus. Auch auf der Müllumladestation des Landkreises 
war dies bereits mehrfach der Fall. Dabei ist die Entsorgung einfach: Batterien (bitte Pole 
abkleben) und Akkus können im Handel (Fachhandel/Supermärkte) und in den Wertstoff-
höfen Erlenbach und Guggenberg fachgerecht entsorgt werden. Auch Elektrokleingeräte 
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können im Handel oder in den Wertstoffhöfen zurückgegeben werden. Mehr Informationen 
über die Entsorgung von Elektrokleingeräten sind unter https://e-schrott-entsorgen.org/  
sowie auf der Webseite des Landratsamtes oder in der AbfallApp MIL zu finden. Keinesfalls 
gehören diese in den gelben Wertstoffsack und oder in die Restmülltonne.
Teilweise geht von diesen Gegenständen ein erhebliches Brand- und Sicherheitsrisiko aus. 
Auch für diese Gegenstände gibt es einfache, größtenteils kostenfreie und sichere Ent
sorgungsmöglichkeiten im Landkreis, wie die mobile Schadstoffsammlung, die Annahme 
auf den Wertstoffhöfen sowie die kostenfreie Abholung von Sperrmüll auf Abruf. Zudem 
wird durch diese Gegenstände eine sortenreine Verwertung erheblich erschwert und  
verteuert, was im Ergebnis durch die Allgemeinheit der Abfallgebührenzahlenden im Land-
kreis Miltenberg getragen werden muss. Fragen zur richtigen Entsorgung beantwortet  
die Abfallberatung des Landkreises unter den Telefonnummern 09371-501-380/-384.
Wenn sich die aktuelle Situation nicht verbessert, wird der Kommunalen Abfallwirtschaft 
keine andere Möglichkeit bleiben als die Container für Elektrokleingeräte einzuziehen und 
diese Geräte ausschließlich auf Wertstoffhöfen durch geschultes Personal anzunehmen.

Veranstaltungen

 Stand: 22.05.2026
Wird monatlich aktualisiert
Bitte teilen Sie Terminabsagen und Änderungen mit:  
E-Mail: amtsblatt@obernburg.de

Den vollständigen Veranstaltungskalender 
finden Sie hier: 
www.obernburg.de/freizeit-tourismus
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Johannes-Obernburger  
Grund- und Mittelschule

Handball for Kids an der Grundschule Obernburg – Bewegung, Spaß und Teamgeist
Am 15.04.2026 fand an der Grundschule Obernburg ein abwechslungsreicher „Handball 
for Kids“-Aktionstag für zwei 2. Klassen statt.
Ermöglicht wurde dieses besondere Erlebnis durch die großzügige Unterstützung vom 
REWE Eisenbach – herzlichen Dank für dieses Engagement!

Mit viel Begeisterung und 
Einsatz erkundeten die 
Schülerinnen und Schüler 
die Welt des Handballs.  
Ausgestattet mit Bällen 
konnten sie sich beim  
Werfen und Fangen aus
probieren und an insge- 
samt sechs spannenden  
Stationen ihre sportlichen 

Fähigkeiten weiterentwickeln. Neben der Bewegung standen auch wichtige Werte wie 
Teamgeist, Fairplay und Freude am Sport im Mittelpunkt des Tages.
Geleitet wurde das sportpädagogische Angebot von Jugendtrainer Tom Müller (Spieler  
TUSPO Männer 1) aus Erbach im Odenwald, der mit großem Einfühlungsvermögen,  
fachlicher Kompetenz und ansteckender Begeisterung überzeugte. Unterstützt wurde er 
während des gesamten vormittags von den Klassenlehrkräften und der JaS (Julia Heinz).
Ein herzliches Dankeschön gilt besonders Tom Müller für seinen engagierten Einsatz und 
die gelungene Durchführung dieses rundum erfolgreichen Aktionstags!

Lebenshilfe Miltenberg: Kursleitung für Kochkurs gesucht
Die Offenen Hilfen der Lebenshilfe suchen eine Hauswirtschaftskraft oder Lehrkraft für 
einen Kochkurs für Menschen mit Behinderung in Elsenfeld.
Der Kurs findet dienstags von 17:00-19:00 Uhr statt und umfasst jeweils 10 Termine im 
Herbst/Winter (Oktober – Dezember) sowie im Frühjahr (März – Mai). In den bayerischen 
Ferien pausiert der Kurs.
Im Mittelpunkt stehen das gemeinsame Zubereiten von Mahlzeiten, das Essen in der 
Gruppe sowie praktische Tipps rund ums Kochen im Alltag.
Die Vergütung erfolgt auf Honorarbasis.
Interessierte oder Personen mit Empfehlungen melden sich bitte unter: 
offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de oder Tel. 06022-26402-14/-15/-16
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Wir suchen dich!
Auch in diesem Jahr findet

wieder die Eisenbacher Kerb
statt

02.-04.10.2026

Dafür suchen wir, die Kerbjugend
Eisenbach, neue Mitglieder. 

Wenn du also bis zum 02.10.2026
mindestens 16 Jahre alt bist, Lust hast dich
einzubringen und das Kerbwochenende in
einer schönen Gemeinschaft zu verbringen

melde dich bei uns auf Instagram oder
komm einfach zu unserem nächsten Treffen

am 16.06.26 um 19:00 Uhr ins Sportheim.
Wir freuen uns auf Euch!

Eure Kerbjugend
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Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des StadtMarketing Obernburg e.V. 
laden wir alle Mitglieder herzlich ein: 

Mittwoch, 17.  Juni 2026  

19 Uhr - Olympia-Sportheim Eisenbach  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung & Genehmigung der Tagesordnung 
2. Bericht (1. Vorsitzender und Geschäftsführer) 
3. Finanzbericht des Schatzmeisters  
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Ausblick  
8. Anträge 
9. Sonstiges 

 
Anträge der Mitglieder bitten wir bis 7.6.2026 beim Vorstand schriftlich 
einzureichen. E-Mail: stadtmarketing@obernburg.de   Tel. 0 60 22 / 61 91 -20 

Wir freuen uns auf Sie  

   
Dietmar Fieger  Matthias Kraus 
1.Vorsitzender   Geschäftsführer  

xxx
 

  

Einladung zur Mitgliederversammlung  
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Pfingstgrüße vom Seniorenbeirat 
 
Liebe Senioren und Seniorinnen von Obernburg 
und Eisenbach 
Wir wünschen Allen frohe und gesegnete 
Pfingsten! 
 
Bitte vormerken: 
Waldhausbesuch am 10. Juni um 15 Uhr 
 
Ihr Team vom Seniorenbeirat 
(Text Manuela Fromm)  
 
 
 
 

                                                 Telefon: 0160–162 90 59 
                                           
- die ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe für Senioren in  
Obernburg und Eisenbach – 
 
Wir begleiten Sie zum Arzt oder zu Behörden 
Wir erledigen Ihren Einkauf für Sie oder Begleiten Sie zum Einkauf 
Wir schenken Ihnen Zeit und ein offenes Ohr 
Wir gehen mit Ihnen spazieren oder Gassi mit Ihrem Hund 
Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen von Formularen 
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BSA e. V. / Beratungsstelle für Senioren  
und pflegende Angehörige

Erfolgreicher Tag der offenen Tür begeistert 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher
Großes Interesse und ein lebendiger Austausch prägten den Tag der 
offenen Tür der Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige BSA e. V. in  
Miltenberg.

 
Fachvortrag Herr Andres, Wohnberatung; Foto: BSA e. V.

Im Rahmen der Aktionswoche „Zu Hause 
daheim“ stand die Veranstaltung unter 
dem Motto:
„Selbstständig und selbstbestimmt leben 
– bis ins hohe Alter“.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aus dem Landkreis nutzten die Gelegen-
heit, sich über Unterstützungsangebote 
rund um das Älterwerden zu informieren. 
In angenehmer Atmosphäre kamen Inte-

ressierte mit Fachberaterinnen und Fachberatern ins Gespräch und erhielten wertvolle 
Informationen zu Themen wie Wohnen im Alter, Pflege, Demenz, Vorsorge und digitale 
Teilhabe. Besonders gut besucht waren die beiden Fachvorträge. Herr Andres von der 
Fachstelle Wohnberatung zeigte anschaulich auf, wie bereits kleine Veränderungen im 
Wohnumfeld dazu beitragen können, Sicherheit und Lebensqualität im Alltag zu verbes-
sern. Im Anschluss informierte Frau Hofmann über Möglichkeiten der selbstbestimmten 
Vorsorge und erläuterte verständlich die Bedeutung von Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfügung.
Großes Interesse weckten auch die interaktiven Stationen der „Erlebniswelt Alter“. Viele 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, mithilfe von Simulationsbrillen 
und praktischen Übungen altersbedingte Einschränkungen selbst zu erleben. Dadurch 
entstanden zahlreiche Gespräche über Herausforderungen im Alltag älterer Menschen 
und mögliche Unterstützungsangebote. Während der gesamten Veranstaltung standen 
zudem Frau Witt von der Beratungsstelle Demenz Untermain, Frau Müller und Herr Nutz 
vom Pflegestützpunkt sowie Herr Schmitt vom Seniorenbüro für persönliche Fragen zur 
Verfügung. Die BSA e. V. zieht ein durchweg positives Fazit. Der Leiter der Beratungs-
stelle, Michael Wildemann, zeigte sich sehr zufrieden mit dem Verlauf der Veranstaltung:
„Der große Zuspruch und die zahlreichen persönlichen Gespräche haben gezeigt, wie 
wichtig wohnortnahe Beratung, persönliche Begegnungen, verlässliche Informationen 
sowie eine gute Vernetzung im Landkreis für ältere Menschen und ihre Angehörigen 
sind. Unser Ziel ist es, Menschen dabei zu unterstützen, möglichst lange selbstständig 
und selbstbestimmt leben zu können.“
Das Team der Beratungsstelle bedankt sich herzlich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern sowie Netzwerkpartnern für den gelungenen Tag.
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LRA: Treff für Betreuerinnen und Betreuer
An ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer wendet sich ein „Betreuer-
treff“ im Aschaffenburger Martinushaus (Treibgasse 26), der einmal pro Quartal jeweils 
von 18:00-20:00 Uhr stattfindet. Die Betreuungsstellen von Stadt und Landkreis Aschaf-
fenburg, Landkreis Miltenberg, der Betreuungsverein Sozialdienst katholischer Frauen 
Aschaffenburg und das Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach zeichnen dafür ver-
antwortlich. Im Betreuertreff sollen Betreuerinnen und Betreuer sowie Bevollmächtigte  
Fachinformationen zu wechselnden Themen erhalte und sich untereinander in gemüt-
licher Runde austauschen. Ziel ist es, ihnen Fachwissen und Handwerkszeug an die Hand 
zu geben, um ihren Alltag gut bewältigen und qualifiziert rechtlich vertreten zu können.
Termine sind jeweils dienstags am 9. Juni (Thema: MUT – Mensch und Teilhabe), am 
22. September (Thema: Krisennetzwerk Unterfranken) und am 24. November (Jahres-
abschluss mit Stadtführungen; Beginn um 17.30 Uhr am Stiftsbrunnen). 
Informationen und Anmeldungen beim Sozialdienst katholischer Frauen: 
Sabine Schmatolla, Telefon: 06021/27806, E-Mail: betreuung@skf-aschaffenburg.de 

LRA: Wespen- und Hornissenberater gesucht
Die untere Naturschutzbehörde am Miltenberger Landratsamt sucht ehrenamtliche 
Wespen- und Hornissenberaterinnen und -berater. Ihre Aufgabe ist es, Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises in Konfliktsituationen mit Wespen und Hornissen sachkundig zu 
unterstützen und dabei einen wichtigen Beitrag zum Natur- und Artenschutz zu leisten.
Die Ehrenamtlichen sollen Bürgerinnen und Bürger bei Problemen mit Wespen und  
Hornissen individuell telefonisch und vor Ort beraten, die fraglichen Arten bestimmen und 
die Lage in rechtlicher Hinsicht einschätzen. Außerdem sollen sie Informationen weiter
geben und Ansprechpartner benennen, wenn es etwa um die Umsiedlung von Nestern geht.
Die Ausgewählten erhalten einen kostenlosen Lehrgang zum geprüften Wespen- und 
Hornissenberater/zur geprüften Wespen- und Hornissenberaterin. Sie werden mit 
der Ehrenamtspauschale entlohnt und für ihre Fahrkosten entschädigt. Sie profitieren  
zudem vom regelmäßigen Austausch mit der unteren Naturschutzbehörde und von  
Fortbildungsmöglichkeiten. Interessierte müssen Interesse an Natur- und Artenschutz 
haben sowie gerne Kontakt mit Menschen haben, um mit ihnen Lösungen für Probleme 
zu finden. Zudem sollte die Bereitschaft bestehen, das Ehrenamt längerfristig auszuüben, 
ein Führerschein der Klasse B ist notwendig und von Vorteil wären Erfahrungen etwa als 
Imker/Imkerin, diese sind aber keine Voraussetzung.
Nachfragen beantwortet die untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Miltenberg 
per E-Mail (naturschutz@lra-mil.de) und Telefon (09371/501-314). Wer sich für die  
Aufgabe interessiert, kann seine Bewerbung bis spätestens Freitag, 5. Juni, per Mail  
(naturschutz@lra-mil.de) an die Naturschutzbehörde schicken.
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Förderung Bürgerschaftliches Engagement 2026
Ab dem 22. April 2026 können Bewerbungen im Rahmen des LEADER-Projektes  
„Unterstützung Bürgerengagement“ eingereicht werden.
Bis zu 2.500 Euro stehen pro Projekt zur Verfügung, um regionale und bürgerschaftliche 
Maßnahmen und Kleinprojekte in der Gebietskulisse der LAG Main4Eck zu unterstützen. 
Dabei sollen vor allem kleine Vereine und Projektgruppen unterstützt werden.
Insgesamt stehen dafür 20.000 Euro zur Vergabe durch die LAG Main4Eck bereit. Die 
Projektideen können aus einer Vielzahl an Themenfeldern stammen und sollen unter  
anderem auch zur Stärkung der regionalen Identität beitragen. Antragsberechtigt sind 
hierfür nicht nur Institutionen oder Privatpersonen, sondern auch Projektzusammen-
schlüsse jeglicher Art. Ausgenommen sind kommunale Antragsteller. Bereits im letzten 
Jahr sowie in der letzten LEADER-Förderperiode wurden zahlreiche Projekte in einem 
ähnlichen Format unterstützt. 
Die Bewerbungen müssen bis spätestens 21. Juni 2026 in Form einer Kurzbeschreibung 
eingereicht werden. Dafür ist zwingend das entsprechende Formular zu verwenden.  
Dieses sowie weitere Informationen finden Sie hier: 
https://www.main4eck.de/die-lag-main4eck/buergerschaftliches-engagement/
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Das nächste Amtsblatt Nr. 11 erscheint am 05.06.2026.

Geänderter ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
MITTWOCH, 27.05.2026, 18 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).
Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.




